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Milans Wiederkehr
Halle 14 Januar

Die ſerbiſche Herrſcherfamilie Obrenowitſch kann es ſich nicht verſagen
immer wieder durch Ueberraſchungen eigener Art von ſich reden zu machen

Man kann wohl behaupten daß ſo lange Milan auf dem Throne ſaß
dieſer Hang von ganz Europa als läſtig empfunden wurde Es ſei nur
daran erinnert wie der Fürſt für angezeigt hielt ein Stück der wenig
rühmlichen Geſchichte ſeines Familienlebens vor aller Oeffentlichkeit ſich
abſpielen zu laſſen Mit Genugthuung erfüllte es deshalb als Milan I
am 6 März 1889 abdankte und das feierliche Verſprechen gab nie wieder
ſerbiſchen Boden zu betreten

Das Mißfallen und die Befürchtungen welche allenthalben zum Aus
druck kamen als kürzlich die ganz merkwürdige Ernennung deſſelben
Milan zum Oberbefehlshaber der ſerbiſchen Armee bekannt wurde find
alſo wohl erklärlich Nicht mit Unrecht meinte man es müſſe am Hofe
zu Belgrad wieder einmal bunt hergehen wenn der junge König
Alexander der doch ſeinerzeit recht zufrieden ſchien den leichtlebigen

Herrn Vater jenſeits der Grenzpfähle zu wiſſen dieſen nicht allein wieder
ins Land ruft ſondern ihm obendrein noch das Kommando über das
Heer überträgt Zeitungs Korreſpondenten berichten allerdings König
Alexander leide ſeit einiger Zeit an Trübſinns Anfällen und ſei dann ein
Spielball in der Hand der Höflinge von denen ein immerhin beträcht
licher Theil Milans Partei halte Ob dieſe Verſion den Thatſchen ent
ſpricht wird ſich bald zeigen Sicher iſt jedenfalls daß die ehrenwerthe
Familie Obrenowitſch abermals vor dem mit gemiſchten Empfindungen
zuſchauenden Europa ſchmutzige Wäſche waſchen wird Ein Anfang
dazu iſt ja bereits gemacht mit der Skandal Affaire der Beziehungen
König Alexanders zu einer Budapeſter Sängerin

Wichtiger jedoch als dieſe moraliſche iſt die Frage ob Exkönig Milans
neue Würde zu Beſorgniſſen in politiſcher Hinſicht Anlaß giebt Der
Satz daß wer das Heer hat auch die Macht hat gilt zwar auch heute
noch für die Balkanſtaaten doch darf füglich bezweifelt werden ob das
Gros des ſerbiſchen Heeres ſich bereit finden wird etwaige Handſtreichs
Gelüſte ſeines Kommandanten zu unterſtützen Noch eine größere Gewähr

dafür daß Milan nicht über die Stränge ſchlägt bieten jedoch die
Wächter des Balkan Oeſterreichs Ungarn und Rußland Jn Wien

hat man dem Exkönig ziemlich unverblümt zu verſtehen gegeben daß er
auf alles Andere als auf Sympathie rechnen kann Und Rußland das
durch die oſtaſiatiſche Frage voll in Anſpruch genommen wird dürfte
keinen Augenblick zögern dem ſerbiſchen Abenteurer auf die Finger zu
klopfen falls er etwa Miene machen ſollte das kaum gedämpfte Balkan
feuer wieder anzufachen

Der Befürchtungen in politiſcher Hinſicht wird man ſich alſo zunächſt
entſchlagen können Vielleicht iſt es aber nicht unangebracht Milans Einzug

in Serbien nach der finanziellen Seite hin zu beleuchten Milans
Taſchen ſind bekanntlich immer leer Paris und Montecarlo können er
zählen wo die Millionen geblieben ſind welche die ehemaligen Unter
thanen dieſes Herrſchers in heller Verzweiflung immer und immer wieder
aufbrachten nur um den theuren Landesvater außer Landes zu wiſſen
Wer will verſchwören ob der edle Mann nicht der Abwechsluug halber
wieder einmal perſönlich im lieben Serbien borgen wird und um der

Diamanten KRegionen
Roman aus der NewPorker Geſellſchaft Frei nach dem Amerikaniſchen

Von Erich Frieſen
Fortſetzung Nachdruc verboten

Doch bald blickt er mit klarem Bewußtſein um ſich
Sein Gedächtniß kehrt zurück er entſinnt ſich ſeiner Ge
fangenſchaft und bemerkt daß er ſich nicht mehr in jenem ge

en Raum befindet ſondern in einem geräumigen
ftigen Zimmer

Neben ſeinem Bett ſteht Dr Weſſelhoff
Walther ſieht ihn einige Augenblicke durchdringend an

bevor er ernſt ſagt
Bitte nehmen Sie Platz Herr Doktor Jch habe mit

Jhnen zu reden
Dr Weſſelhoff wirft einen verwunderten Blick auf den

ungen Mann Die ruhige Art und Weiſe wie derſelbe
richt ſein ganzer Geſichtsausdruck laſſen durchaus nichts von

geiſtiger Geſtörtheit merken
Schweigend zieht der Arzt einen Stuhl heran und ſetzt
neben das Bett

bin krank geweſen nicht wahr fragt Walther kurz

Wie lange war ich krank
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Ueber vier Wochen
Walthers Antlitz verdüſtert ſich Was muß ſein armer

Vater während dieſer langen Zeit ausgeſtanden haben

Seit wann ſind Sie wieder in NewYork fragt er
ſich gewaltſam zur Ruhe zwingend

etwa acht Tagen Es that mir ſehr leid daß ichSie verlaſſen mußte aber Sie wiſſen ja
Jch wundere mich nur daß Sie überhaupt zurückgekehrt

ſind fällt Walther ſarkaſtiſch ein
Wie meinen Sie das

Es iſt für den Complicen einer raffinirten Diebin nicht rathſam

D
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches PVerordunngsblatt des Magiftrats zu Halle a S

Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Her Hauerufrennd

Sache einen ſoliden Anſtrich zu geben am Hofe zu Belgrad durch
geſetzt hat daß er die flotte Kleidung des Lebemannes mit der auf eine
gewiſſe Seßhaftigkeit hindeutenden Uniform des aktiven Militärs ver

tauſchen darf Vielleicht wird der gewiegte Slave auch verſuchen all
gemach Einfluß auf die Leitung der Staatsgeſchäfte zu erringen und
Serbien auf den Weg zu drängen der zur Aufnahme neuer Staats
anleihen führt Deren baarer Gegenwerth würde dann vor Allem in
Milans unergründliche Taſchen fließen Die in Serbien erſcheinenden
Zeitungen können natürlich ihrer Meinung keinen ungeſchminkten Aus
druck geben die ſerbiſchen Organe im Auslande aber ſind darin einig
die Wiederkehr Milans als ein Unglück für das Land zu bezeichnen

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Ha Berlin 13 Januar
Am Tiſche des Bundesraths Nieberding
Auf ver Tagesordnung ſteht die erſte Berathung des Antrages der

Abgg Prinz von Arenberg und Genoſſen betreffend Aenderungen und
Ergänzungen des Strafgeſetzbuches lex Heinze Der Antrag
bezweckt die Bekämpfung der Unſittlichkeit und Religionslofigkeit

Abg Dr Spahn Ctr begründet den Antrag Das Centrum habe
von jeher beklagt daß im Strafgeſetz nicht hinreichend Mittel vorhanden
ſind um die Unſittlichkeit und Jrreligioſität zu bekämpfen Schon in
dem Programm von 1878 habe das Centrum auf den Erſatz dieſes
Mangels hingewieſen Jrreligioſität und Unſittlichkeit hängen eng zu
ſammen Die ungeheure Menge Geſchiedener und die dauernde Zunahme
der Scheidungen ſei ein Ausfluß der ſchwindenden Achtung vor der
Heiligkeit der Ehe Auf 100000 Ehen kämen in Deutſchland 100 Ge
ſchiedene deren es zur Zeit in Deuſchland 66000 giebt im Reiche würden
jährlich mehr als 1500 Ehen geſchieden Mit dieſer laxen Auffaſſung
wachſe auch die Unſittlichkeit die anderſeits durch die Richtung der neuen
Literatur unterſtützt und befördert wird Was würden für haarſträubende
Zahlen über die wegen Unſittlichkeit aufgegriffenen und die öffentlichen
Dirnen genannt Die Gefängniſſe ſeien gefüllt die Selbſtmorde nehmen
zu Das ſeien tief betrübende und beunruhigende Erſcheinungen Jn
einem Augenblicke wo wir ſtolz darauf wären daß Deutſchland ſeinen
Namen in Erfüllung kultureller Miſſionen weit hinaus in ferne Meere
trägt dürften wir nicht zaudern die Lücken des Strafgeſetzbuches aus
zufüllen durch deren Exiſtenz der Unſittlichkeit Vorſchub geleiſtet wird
Jch hoffe erklärte Redner der Reichstag wird nicht auseinandergehen

ohne in dieſer Hinſicht Abhilfe geſchaffen zu haben Wir haben dem
Reichstage deshalb den Geſetzentwurf die damals ſogenannte lex Heinze
in der Geſtalt vorgelegt die ihm ſeiner Zeit die Kommiſſion gegeben hatte
Geſtern iſt im Abgeordnetenhauſe das Wort gefallen Die Geſundheit
des Staates beruhe auf guten Finanzen Wichtiger als die Finanzkraft
des Landes iſt in unſeren Augen die fittliche Tüchtigkeit und Geſundheit
unſeres Volkes vor Allem unſerer Jugend Lebhafter Beifall

Abg Schall konſ Meine Freunde haben ſich nur deshalb dem
Antrage nicht angeſchloſſen weil ſie glauben daß dieſe letzte Seſſion des
Reichstags nicht dazu angethan iſt dieſe Frage zum Austrag zu bringen
Auch iſt abzuwarten wie weit die Vorarbeiten der Regierung gediehen
find Vor allem müſſen die ſittlichen Jmponderabilien auch im Staats
leben zur Geltung gebracht werden Tauſende namentlich unter den Ge
bildeten ſtehen leider auf dem unverhohlenſten nackteſten materialiſtiſchen
Realismus Ich hoffe der Reichstag wird gegen dieſe naturaliſtiſchen An
ſichten proteſtiren wie ſie namentlich in den großen Städten herrſchen
Bebel ſagt freilich das Uebel iſt auf dem Lande ebenſo groß Aber aus
dem Wagner ſchen Buche auf das ſich Bebel beruft geht gerade hervor
daß die Unſittlichkeit auf dem Lande erſt von den Städten her eingeſchleppt
worden iſt Von der Geſetzgebung allein iſt freilich ein Erfolg nicht zu
erhoffen Es bedarf der Durchdringung der Volksſeele mit dem Chriſten
thum und dem dahin gerichteten Streben ſteht gerade die Sozialdemokratie
feindlich gegenüber Wenn der vorliegende Antrag auch das geſetzliche
Schutzalter für junge Mädchen von 16 auf 18 Jahre erhöhen will fo
iſt das nicht unbedenklich weil dadurch ſchändliche Erpreſſungen ſeitens

ſich ſo bald wieder an dem Ort des Thatbeſtandes zu zeigen
entgegnet jener indem er dem Arzt feſt ins Auge blickt

Dr Weſſelhoff ſchüttelt bekümmert den Kopf Da iſt ſie
wieder die fixe Jdee Schon hatte er ſeinen Patienten davon
befreit geglaubt Sollte er am Ende doch unheilbar ſein

Das Sprechen greift Sie an ſagt er freundlich Es
iſt genug für heute

Wieder kräuſelt ein ſarkaſtiſches Lächeln die Lippen des
jungen Mannes

Das glaube ich das würde Jhnen paſſen Aber ich
will wiſſen wie ich mit Jhnen dran bin Jch will wiſſen
weshalb Sie mich hier gefangen halten und in welcher Be
ziehung Sie zu jenem Weibe ſtehen das meine Diamanten
geſtohlen hat Reden Sie

Walther hat immer raſcher lebhafter geſprochen Die
letzten Worte klingen faſt wie ein Befehl

Etwas in der Art und Weiſe des jungen Mannes ver
anlaßt den Arzt ihm nicht wie einem Geiſteskranken ſondern
wie einem völlig Geſunden zu antworten

Sie bringen da eine ſchwere Anklage gegen mich vor
ſagt er ernſt Wollen Sie mir nicht Jhre ganze Geſchichte
erzählen Jch möchte ſelbſt klar ſehen

Walther lächelte ungläubig Sie werden wohl wiſſen
daß eine Dame die ſich als Frau Vanderbeck ausgab zu
meinem Vater kam und ſich in ſeinem Geſchäft koſtbare Dia
manten ausſuchte beginnt er ſarkaſtiſch Sie werden auch
wiſſen daß die Dame die Juwelen erſt ihrem kranken Gatten
vorlegen wollte ehe ſie dieſelben kaufte Sie werden ferner
wiſſen daß mein Vater mir die Diamanten übergab und daß
ich in Begleitung jener Dame nach deren angeblicher Wohnung
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der Mädchen und deren Angehörigen erleichtert würden Trotzdem ſtimmen
meine Freunde auch dieſem Vorſchlage zu wenigſtens die Mehrzahl derſelben

Abg Pieſchel nl Wir dürfen nicht wieder in den Fehler verfallen
Dinge zu verquicken die nicht mit einander in organiſchem Zuſammen
hange ſtehen Einzelnen Theilen des vorliegenden Geſetzentwurfs können
wir wohl alle zuſtimmen während das ganz gewiß bei anderen nicht der
Fall iſt jedenfalls nicht in ihrer jetzigen Form Und wahrſcheinlich wird
die Regierung auch den betreffenden Beſtimmungen nicht beitreten ſo daß
die Gefahr beſteht daß das Ganze ins Waſſer fällt Jch bitte daher die
Antragſteller zu veranlaſſen daß über jede Gruppe von Vorſchlägen be
ſonders abgeſtimmt wird in Form eines beſonderen Geſetzes damit nicht
gleich Alles ſcheitert wenn die Regierung einzelne Theile ablehnt Mit
der Gruppe der Kuppelei Paragraphen kann ich mich vollkommen ein
verſtanden erklären Gegen die Erhöhung der Schutzgrenze für junge
Mädchen werden von mediziniſchen Sachverſtändigen große Bedenken ge
hegt Jch behalte mir daher einen Antrag auf Wiederherabſetzung der
Schutzgrenze vor Der S 182 der ſich auf den Mißbrauch der Stellung
als Dienſtherr oder Arbeitgeber bezieht iſt in ſeiner Faſſung geradezu ein
Monſtrum und leiſtet den ärgſten Denunziationen und Erpreſſungen Vor
ſchub er legt den Betreffenden geradezu eine Schlinge um den Hals
Jch glaube auch nicht daß die Regierung den Paragraph in ſeiner jetzigen
Faſſung annimmt Gegen den S 184 betr Feilhalten unzüchtiger Schriften
Abbildungen c muß ich ebenfalls Bedenken erheben desgl gegen den
S 184 a betr öffentliche Darſtellungen 2c welche das Scham oder Sitt
lichkeitsgefühl erheblich verletzen Nach alledem empfehle ich kommiſſariſche
Berathung Beifall

Abg Bebel Sozd Auf der einen Seite geht uns der Geſetzentwurf
zu weit auf der anderen nicht weit genug Viele Beſtimmungen des
Strafgeſetzbuches werden ſyſtematiſch verletzt ohne daß der Strafrichter
einſchreitet Jch erinnere an die widernatürliche Unzucht Jn einer Reihe
von Städten giebt es von der Polizei geduldete Häuſer in denen Mädchen
zu Proſtitutionszwecken verweilen z B Dresden Kiel Magdeburg Leipzig
Hamburg 2c Jm Mittelalter wo die Religioſität viel höher ſtand war
es nicht beſſer Die Zunahme der Eheſcheidungen entſpringt nicht mo
raliſchen ſondern zumeiſt ökonomiſchen Urſachen Wie viele Zeitungs
anzeigen beweiſen wird die Ehe nur als Geſchäft angeſehen
Proſtituirten ſind doch nur vorhanden weil eine große Zahl von Männern
ſie gebraucht Dann ſollte man aber die Männer ebenſo bedauern wie
die bedauerswerthen weiblichen Weſen Den gegenwärtigen Zuſtänden der
polizeilichen Controle muß ein Ende gemacht werden Das beſte Mittel
gegen die Proſtitution iſt die Gewährung der wirthſchaftlichen und poli
tiſchen Rechte die die Männer haben auch an die Frauen Nur die
bitterſte Noth treibt die Mädchen der Proſtitution zu Es iſt ein un

r Maß von Heuchelei das hier mit den Worten Sitte und
oral getrieben wird Die vorgeſchlagene rung über die Aus

ſtellung anſtößiger Bilderwerke halte ich für bedenklich er Stuhl auf
dem unſer Herr Präſident ſitzt dürfte dann nicht in einem Schaufenſter
ausgeſtellt werden große Heiterkeit auch wohl die Figuren im Vorſaale
des Bundesraths nicht erneute Heiterkeit Mit Kommiſſionsberathung
find wir einverſtanden

Abg Fürſt Radzivill Pole Eine gute Seelſorge kann dem Uebel
der Proſtitution wohl ſteuern ich habe das in Rom erfahren wo die
franzöſiſche Beſatzung ſich beklagte daß der Klerus die Mädchen in der
Hand habe Man wird die Stellung der Regierung den Bordellen gegen
über nicht billigen können Jch empfehle die Annahme des Antrages in
allen ſeinen weſentlichen Theilen

Hierauf vertagt das Haus die Weiterberathung auf Freitag Fort
ſetzung der am Mittwoch abgebrochenen Berathung über die Juſtiz

novelle

Politiſche Aeberſinht
Deutſches Reich

S Berlin 13 Januar Hofnachrichten Der Kaifer wohnte
geſtern Nachmittag auf dem Bornſtedter Felde einem Exercieren des Lehr
Infanterie Bataillons bei und kehrte gegen 26 Uhr an der Spitze des
Bataillons in das Neue Palais zurück Zur Abendtafel waren geladen

fuhr Sie werden endlich wiſſen daß dieſe Dame abſicht
lich beim Ausſteigen aus dem Wagen ein Loch in ihr Kleid
riß um mich dann ihre Packete tragen zu laſſen und mir
während deſſen meine Diamanten aus der Rocktaſche zu
ſtehlen Dies alles werden Sie wiſſen

der kommandirende General des Garde Corps General der Infanterie

Dr Weſſelhoff hat mit größtem Jntereſſe zugehört Er
will ſoeben antworten daß er von all dem gar nichts wiſſe
als ſein Blick zufällig auf eine offene Thür des Zimmers fällt
wo ſein Aſſiſtenzarzt lebhaft geſtikulirend ſteht

Was iſt Jhnen Brown
Herr Doktor ruft dieſer bleich und zitternd vor Er

regung Jſt es denn möglich daß dieſer junge Mann hier
das Opfer jenes Diamantendiebſtahls iſt von dem alle Zeit
ungen voll waren

Dr Weſſelhoff erbleicht Ein plötzlicher Verdacht ſteigt in
ihm auf daß auch er das Opfer eines Schurkenſtreichs ge
worden iſt

Wovon ſprechen Sie Brown fragte er ſcharf
Haben Sie nichts darüber geleſen lautet die Gegen

frage ch habe ſeit Wochen keine Zeitung geſehen

ſich zu Walther wendend ſagt er haſtig
Jſt Jhr Name micht Oliver junger Mann
Jch habe Jhnen ſchon geſagt daß ich Alſen heiße

Walther Alſen entgegnet dieſer unwillig
Er iſt s Er iſt ruft der Aſſiſtenzarzt erregt

Dr Weſſelhoff iſt ſehr bleich geworden Nur mit Mühe
bewahrt er ſeine Faſſung

Jene Dame Frau Oliver nannte ſie ſich ſagte
mir Sie wären ihr Sohn murmelt er leiſe nur von Zeit
zu Zeit hätten Sie die fixe Jdee ſich anders zu nennen
deshalb legte ich keinen Werth darauf als Sie ſich Alſen
nannten

Walther ſieht den Arzt feſt an Er kann keinen Schatten
von Lüge und Verſtellung in dieſen edlen Zügen entdecken
Die klugen freundlichen Augen geben den Blick ehrlich und
offen zurück

Wußten Sie damals nicht daß ich im Empfangszimmer
auf Sie wartete fragt letzterer nach einer Weile

Gewiß Mein Diener gab mir eine Karte mit dem

Dann



Veile 2 Sonnabend
v Bock u Polach der Kommandear der 1 GardeInfanterie Diviſion
Generallieutenant Frhr v Bülow der Kommandeur der 1 Garde Jn
fanterie Brigade Generalmajor v Keſſel und der Kommandeur des Lehr
Jnfanterie Bataillons Major Graf v Haslingen Heute Morgen hörte
der Kaiſer von 9 Uhr ab die Vorträge des Kriegsminiſters General
Keutenants v Goßler und des Chefs des Militärkabinets General Adju
zanten Generals der Infanterie v Hahnke

Ueber die Vorſtellung des neuen chineſiſchen Geſandten
bei dem Staatsſekretär v Bülow berichtet der Oſtaſiat Korreſp Der
chineſiſche Geſandtenwechſel in Berlin hat ſich am 8 d Mts in aller
Form vollzogen nachdem am Tage vorher der neue Geſandte Lue Hai
Huan mit ſeinem Gefolge eingetroffen war Unmittelbar darauf erfolgte
ſeine Vorſtellung durch den bisherigen Geſandten Hue Ching Cheng im
Auswärtigen Amte bei dem Staatsſekretär v Bülow dem der Geſandte
Lue zunächſt verbindlichſt für alle Erleichterungen und Begünſtigungen
dankte die ihm und ſeinem Gefolge auf Verfügung der deutſchen Reichs
regierung bei ſeiner Eiſenbahnfahrt von Genug nach Berlin zutheil wurden
Jm politiſchen Meinungsaustauſch zwiſchen dem Staatsſekretär und dem
Geſandten hob Lue angeſichts des inzwiſchen abgeſchloſſenen Kiagotſchau
Vertrages nochmals den dringenden Wunſch und das aufrichtige Beſtreben
ſeines Souveräns und ſeiner Regierung hervor die langjährigen freund
ſchaftlichen Beziehungen mit Deutſchland zu erhalten zu erweitern und zu
befeſugen welchem Wunſche und Beſtreben auch der Staatsſekretär Namens
der deutſchen Reichsregierung gegeiküber China in ebenſo rückhaltlos auf
richtiger Weiſe Ausdruck ggbJn r verlautet daß die Bildung einer Schutz
truppe in Deutſch Kiaotſchau bebſichtigt werde Jnnerhalb Jahres
friſt kehrt bereits ein Theil der MarineJnfanteriſten in die Heimath
zurück Als Erſatztruppen ſollen ausſchließlich freiwillige Mannſchaften
nach Kigotſchau abgehen Dieſe werden zunächſt wieder als Marine
Jnfanteriſten eingekleidet Doch liegt es in der Abſicht der Marine Ver
waltung nach einigen Jahren ſämmtliche Seeſoldaten in die Heimath
zurückzurufen Alsdann dürfte die Formirung einer Schutztruppe erfolgen
wie ſie in den afrikaniſchen Kolonien Eingang gefunden hat

Engliſche Meldungen von einer möglichen Betheiligung
Deutſchlands an der chineſiſchen Anleihe könnten den Anſchein er
wecken als ob die deutſche Regierung eine Zinsgarantie für eine ſolche
Anleihe übernehmen würde Das iſt durchaus nicht der Fall Wenn
das deutſche Kapital ſich an einer ſolchen Anleihe betheiligen wollte ſo
geſchieht das lediglich auf Riſiko der betreffenden Privatbank

Der Bundesrath hat iu ſeiner heutigen Sitzung der Vorlage
betr die Ausprägung von Zehnpfennigſtücken und mit einigen Aenderungen
dem Geſetzentwurf wegen Feſtſtellung des Landeshaushaltsetats von Elſaß
Lothringen für 1898/99 die Zuſtimmung ertheilt Sodann wurde wegen
der Beſetzung von zwei Mitgliederſtellen bei dem Reichsverſicherungsamt
und über eine Reihe von Eingaben Beſchluß gefaßt

Gegen das Urtheil der Disziplinarbehörde wider den
Kriminalkommiſſar v Tauſch wodurch über dieſen die Strafe der Ver
ſetzung in ein anderes Amt von gleichem Range mit Verluſt des Anſpruches
auf Umzugskoſten verhängt worden iſt hat die Staatsanwaltſchaft die
Berufung an das Staatsminiſterium eingelegt

Eine Verſammlung zu Gunſten der Flottenvorlage
einberufen von zahlreichen Groß induſtriellen und Gewerbe
treibenden aus allen Theilen Deutſchlands hat heute in Berlin ſtatt
gefunden Anweſend waren 1000 bis 1200 Perſonen hervorragende Groß
induſtrielle Handelsherren Vertreter von Handelskammern und kauf
männiſchen Körperſchaften Eine große Anzahl Städte darunter Halle
waren durch ihre Oberbürgermeiſter vertreten Die Verſammlung
nahm einſtimmig die von Woermann Hamburg vorgeſchlagene Reſolution
an in der es heißt Vie heute aus allen Theilen Deutſchlands ver
ſammelten Vertreter des Handels der Schifffahrt der Jnduſtrie der
großen und kleinen Gewerbe ſprechen die Ueberzeugung aus daß das
Reich einer Verſtärkung der Seemacht dringend bedarf daß das geſammte
deutſche Volk mit ſeiner nationalen Ehre und wirthſchaftlichen Entwickelung
an dem Schutze der deutſchen Küſte den deutſchen Staatsangehörigen und
der Wahrung der wirthſchaftlichen Jntereſſen im Auslande betheiligt iſt
Die Verſammlung erklärt es als ein nationales Bedürfniß daß die ge
plante Ausgeſtaltung der deutſchen Seemacht zur Annahme und geſicherten
Durchführung gelange Die Verſammlung nahm einen eindrucksvollen
Verlauf und ging unter dem Rufe Deutſchland Deutſchland über Alles
auseinauder

Frankreich
Paris 13 Januar Jnfolge der im Prozeſſe Eſterhazy enthüllten

Thatſachen wurde Oberſt Picquart heute Vormittag in Haft genommen
und in das Fort Mont Valérien gebracht bis eine Entſcheidung darüber
erfolgt ob er vor ein Unterſuchungsgericht geſtellt werden ſoll Der
offene Brief Zolas an den Präſidenten Faure lautet folgendermaßen

Jch klage du Paty de Clam an der diaboliſche Urheber des Juſtiz
irrthums geweſen zu ſein ich klage General Mercier der Mitſchuld hier
bei an ich klage Billot an die Beweiſe der Unſchuld des Dreyfus
unterdrückt und Boisdeffre und Gonſe hierbei mitgewirkt zu haben
ich klage Pellieux und Ravary einer verbrecheriſchen Unterſuchung an
ich klage das erſte Kriegsgericht an Dreyfus auf ein geheim ge
haltenes Dokument verurtheilt und ich klage das zweite Kriegsgericht
an wiſſentlich einen Schuldigen freigeſprochen zu haben Man möge
mich vor die Geſchworenen ſtellen und eine offene Unterſuchung einleiten

Dieſer Brief iſt erklärlicherweiſe das Tagesgeſpräch Er nimmt ſechs
Spalten der Aurore ein Nach Zolas Behauptung kennen Billot
Boisdeffre und Mercier ſeit Jahren die Unſchuld von Dreyfus Clam
Dupaty der Unterſuchungsrichter im Dreyfusprozeſſe fälſchte Dokumente
und territoriſirte Zeugen um das Aufkommen der Wahrheit zu verhindern
Billot ſtellte Picquart in Tunis abſichtlich auf einen ſehr gefährlichen
Poſten damit dieſer dort deu Tod finde Zola erblickt darin einen förm
lichen Mordanſchlag Boisdeffre und du Paty de Clam warnten Eſterhazy
ſchon lange vor der Veröffentlichung des Briefes von Mathieu
Dreyfus dem Bruder des Verbannten Das Kriegsgericht befolgte
ausſchließlich die Befehle des Generalſtabs Major Eſterhazy iſt der
Urheber des Vorderaus Nach dieſen Anklagen iſt kaum glaublich daß
die Regierung dem Wunſche Zola s vor ein Schwurgericht geſtellt zu
werden nicht Rechnung trägt Heute Morgen 10 Uhr war die ganze
Auflage der Aurore von 500000 Exemplaren vergriffen Man bezahlte
einzelne Nummern mit 2 Francs Die Verhaftung Picquarts konmt
keineswegs überraſchend Seine Freunde verſichern Picquart werde den
ganzen Skandal der die Grundlage der Dreyfus Eſterhazyſache bildet
rückſichtslos enthüllen Der Temps erklärt der Prozeß habe kein Licht
in die Angelegenheit gebracht Eſterhazy ſei freigeſprochen aber Dreyfus
deshalb noch kein Verräther

Kleine Chronik
Berlin 13 Januar Eine folgenſchwere Gasexploſion

bei welcher drei Perſonen den Tod fanden und zwei andere ſo ſchwere
Verletzungen davongetragen haben daß ihre Geneſung ausgeſchloſſen er
ſcheint ereignete ſich heute früh gegen 9 Uhr in der Schönebergeſr
Gasanſtalt An der Südweſtecke der Anſtalt befindet ſich das Schleuſen

Namen Frau Lorenz Vanderbeck Da am Tage vorher
eine Frau Oliver bei mir den Beſuch ihres Sohnes unter
Begleitung ihrer Schweſter Frau Vanderbeck angemeldet hatte
nahm ich natürlich an daß Sie dieſer Sohn ſeien

Walther ſetzt ſich im Bett aufrecht hin und hört mit
ſteigendem Unwillen zu als Dr Weſſelhoff ihm alle Einzel
heiten jenes Beſuchs erzählt

Er mißtraut dem Arzt nicht mehr
Jch kenne keine Perſon Namens Oliver ſagt er beſtimmt

Meine Mutter ſtarb als ich noch klein war Wenn Sie
mir noch immer nicht glauben wollen Herr Doktor ſo holen
Sie meinen armen Vater hierher Er wird Jhnen ſagen daß
ich wahr geſprochen habe

Dr Weſſelhoff ſieht ſehr ernſt aus
Wir ſcheinen beide die Opfer eines verbrecheriſchen

Komplotts zu ſein bemerkt er düſter indem er Walther ſeine
Hand reicht Jch werde mich ſofort zu Jhrem Vater be
eben mein junger Freund um Licht in dieſe Sache zu

ngen
Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den
oder Regulatorhaus Jn ihm ſind Gasmeſſungsapparate von welchen
der Verbrauch und der augenblickliche Stand der Gasproduktion abgeleſen

wird Aus den großen Gaſometern wird das Gas unter dieſem Hauſe
r und paſſirt dort dje Gasmeſſungsapparate An den rieſigen

den Keller des Hauſes paſſirenden Röhren waren heute früh die Rohrleger
Melitz und Dube beſchäftigt eine undicht gewordene Stelle zu ſuchen
Ob einer von ihnen bei dieſer Thätigkeit die nöthige Vorſicht außer Acht
gelaſſen hat wie dies beim Ableuchten ſchadhafter Leitungen nur zu oft
geſchieht iſt nicht mehr feſtzuſtellen jedenfalls trat plötzlich eine gewal
tige Exploſion ein die das Haus ſofort zerſtörte Der gen des
Parterreraumes in welchem der Aufſeher Jeritz an den Kontrollinſtru
menten beſchäftigt war barſt und der Beamte ſtürzte in den brennenden
Keller hinab Die genannten drei Perſonen fanden ihren ſofortigen Tod
während es zwei Anderen dem Aufſeher Wiesner und dem Arbeiter
Hübner gelang ſich zu retten aber ſie erliten ſo ſchwere Brandwunden
daß an ihrem Aufkommen gezweifelt wird Nachdem das Feuer gelöſcht
war gelang es auch in den Keller vorzudringen in dem die entſetzlich
verſtümmelten Leichen lagen Die Körper der Unglücklichen waren in
Stücke geriſſen und theilweiſe zu Staub verbrannt Zuerſt wurde die
Leiche des Aufſehers Jeritz zu Tage gefördert der ſeit länger als 26 Jahren
in den Dienſten der Gasanſtalt ſtand Er war 58 Jahre alt verheirathet
und Vater mehrerer erwachſener Kinder Die Körper der Rohrleger Melitz
und Dube fand man erſt nach langem Suchen und in ganz entſetzlichem
Zuſtande Melitz ſtand im Alter von 25 Jahren und war ſeit Kurzem
verheirathet Um zwölf Uhr kam ſeine Frau nichts ahnend an die Un
glückſtätte um ihrem Gatten die Mittagsmahlzeit zu bringen und gerade
in dieſem Augenblick wurde ſein furchtbar verſtümmelter Leichnam aus dem
Schutt hervorgezogen Der dritte Getödtete Dube war 39 Jahre alt
und gleichfalls ſchon ſeit vielen Jahren in der Gasanſtalt thätig Er
hinterläßt ſieben Waiſen

Freiberg Sachſen 13 Januar Ein Fund gediegenen
Silber s von 23 Kilogramm Gewicht iſt vor einigen Tagen in der
ſächſiſchen fiscaliſchen Erzgrube Himmelsfürſt bei Brand gemacht worden
und zwar auf demſelben Gange auf dem in letzter Zeit ſchon wiederholt
größere Silberfunde erfolgt ſind Der Fund iſt ein neuer Beweis daß
der Silberreichthum der fiscaliſchen Gruben des Freiberger Bergreviers
noch nicht erſchöpft iſt

Neiſſe 13 Januar Ueber den Selbſtmord der Familie des
früheren Seminardirektors Jäneke in Kreuzburg wird der Neiſſer
Ztg noch folgendes Nähere berichtet Jäneke war am 4 Januar wegen
Schulden er hatte allein 23,000 Mk Wechſelſchulden kontrahirt u ſ
ohne Penſion aus ſeinem Amte entlaſſen worden Jn der Nacht zum
5 Januar verſuchte er im Einverſtändniß mit ſeiner Frau und ſeinen
beiden jüngſten Söhnen im Alter von 18 und 16 Jahren ſich und ſeine
Familie durch Kohlenorydgas zu tödten Der älteſte Sohn ein Student
war nicht zu bewegen den Zureden ſeines Vaters Folge zu leiſten er
meldete den Mordverſuch dem Seminarlehrer der ſofort in die Wohnung
des J eilte Thüren und Fenſter öffnete und den Mordverſuch verhinderte
Es muß nun ein Zwiſchenfall eingetreten ſein der J veranlaßte mit
ſeiner Familie am 5 Jannar mit dem Mittagszuge nach Breslau zu
reiſen Jn Breslau fand die Familie aber in keinem Gaſthofe ein Unter
kommen weil von Kreuzburg aus telegraphiſch auf J aufmerkſam gemacht
wurde Man fuhr daher am 5 Januar mit dem Abendzuge nach Oppeln
und ging von da zu Fuß weiter Am 6 Januar Abends trafen die vier
Perſonen in KleinLaſſowitz bei Kreuzburg ein Jm Walde zwiſchen Klein
Laſſowitz und Kuhnan wurde nun der gemeinſame Selbſtmord ausgeführt
Nach dem örtlichen Befunde hat der 18 Jahre alte Sohn der in Kreuz
burg das Schloſſerhandwerk erlernte erſt ſeine Eltern und ſeinen 16 Jahre
alten Bauder und dann ſich ſelber in die linke Schläfe geſchoſſen Am
7 Januar früh wurden die Leichen gefunden nach dem Spritzenſchuppen
von Kotſchanowitz gebracht und am Sonntag auf dem evangeliſchen Kirch
hofe in Kreuzburg beerdigt

Braunſchweig 13 Januar Verhaftung eines Einbrechers
Der Tiſchler Wilhelm Waldmann wurde hier feſtgenommen unter der
Beſchuldigung im September 1897 aus dem Munitionsraum des Feld
artillerieregements Nr 31 in Biſchweiler durch Einbruch Zündtheile be
ſonderer Konſtruktion entwendet zu haben Waldmann war von jenem
Regiment 1890 deſertirt fünf Jahre in der Fremdenlegion erhielt nach
der Rückkehr ein Jahr Feſtung und wurde im December 1896 entlaſſen

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 14 Jannar Herr Minner ſetzte geſtern ſein

Gaſtſpiel als Radames fort und beſtätigte damit im weſentlichen nur das
bereits über ſeinen Lohengrin Geſagte wenn er auch mit Verdi auf
etwas beſſerem Fuße ſteht wie mit Wagner Gute geſunde Stimmmittel
ſind vorhanden aber der Sänger weiß nichts damit anzufangen und
ſchöpft immer aus dem Vollen Ein künſtleriſches Beherrſchen des
Materials ein wohlgeſchultes piano eine edlere Art zu ſingen habe ich
auch geſtern nicht bemerkt So viele und auffallende Jntonationsſünden
wurden diesmal nicht begangen aber der Vortrag kann nicht erwärmen
weil ihm Seele und Jnnigkeit fehlen So ging denn die Arie 1 Akt
ſpurlos vorüber und auch im weiteren Verlauf des Abends vermochte die
Leiſtung des Gaſtes kein beſonderes Intereſſe zu erringen Das wenn es
ſich um Sologeſänge handelt ſo ſtark klingende Organ zeigt übrigens in
Enſembleſätzen keine große Ausgiebigkeit und wurde mehrmals gänzlich
von den anderen Stimmen und von der allerdings ſtellenweiſe ſehr
wuchtigen Orcheſterbegleitung gedeckt Das Spiel erhob ſich nirgends
über die Schablone und ſo fehlte dem Feldherrn natürlich auch das
impoſante heldenhafte Weſen Wenn auf Herrn Minner noch für das
Fach des Heldentenors reflektirt wird ſo ſcheint es geboten ihn ein drittes
Mal und zwar in einem Wagner ſchen Muſikdrama gaſtiren zu laſſen
denn italieniſche Opern kommen hier wenig in Betracht Wir hatten in
den Herren Caliga Hanſchmann und Stritt bisher Sänger die mit dem
Wagnerſpiel innig vertraut ſind und die Saiſon 98/99 wird uns doch
hoffentlich auch Siegfried Götterdämmerung Triſtan und Jſolde
bringen Ob Herr Minner nun ſolchen Aufgaben gewachſen iſt
das bleibt vorlänfi noch eine offene Frage Frl Schäfer von ihrer
Jndispoſition befrei ſchwelgte etwas zu ſehr in der wiedergewonnenen
Kraft ihrer Stimme Wie verlautet verläßt uns unſere derzeitige Prima
donna ebenfalls und ſo wäre es geboten recht bald auch erſte dramatiſche
Sängerinnen gaſtiren zu laſſen damit wir vor Kalamitäten wie ſie der
Beginn dieſes Spielabſchnittes brachte bewahrt bleiben B Corony

Thaliatheater 14 Januar Die Schlierſeer ſetzen unter
reichem Beifall ihrer alten Freunde ihr Gaſtſpiel fort und erwerben ſich
neue Anhänger So wurde geſtern Rauchenegger s Jägerblut
mit großem Erfolg wiederholt Unter all den Volksſtücken welche zum
weitaus größten Theile um Schnadahüpfl und Schuhplattler herum ge
ſchrieben ſind und auf große literariſche Bedeutung keinen Anſpruch machen
können und machen iſt Jägerblut eines der beſſeren und deshalb von
großer Wirkung weil dem Humor darin ein ziemlich weiter Spielraum
gegeben iſt Aber dieſe naturfriſchen Bauern könnten ſchließlich auch das
dürftigſte Stück uns lebenswahr vorführen und was ſie vor unſern
zünftigen Schauſpielern auszeichnet das iſt die friſche Natur die ſie uns
zeigen der friſche Erd und Gebirgsgeruch der auf Allem liegt was ſie uns
bieten Wir ſehen wenn ſie ſpielen nicht ein Theaterſtück ſondern wir
erleben ein Stück Menſchenleben mit ihnen weil ſie ihre Rollen nicht
ſpielen ſondern leben Man hat wohl befürchtet daß ſie mit der Zeit
dieſe friſche Natur verlieren würden nun bis jetzt haben ſie ſie ſich zu
bewahren gewußt und wenn man ihre Leiſtungen mit dem vergleicht was
ſie früher boten ſo ſieht man wohl daß ſie ſich vervollkommnet haben aber
ſonſt ſind ſie ganz die Alten geblieben Vor Allem iſt die Einheitlichkeit
dieſelbe aus der ſich keiner hervorzudrängen ſucht So ſcheint es denn
nicht angebracht die einzelnen Leiſtungen zu zergliedern es fügte ſich eben
jeder Einzelne dem Ganzen trefflich ein nur Kaver Terofal ſei wegen
ſeiner ganz vortrefflichen humorſprühenden Darſtellung des Dorfbaders
Zangerl beſonders erwähnt Tags vorher war Der Protzenbauer von
Tegernſee zur Darſtellung gebracht worden welches Stück ebenfalls eine
ſehr beifällige Aufnahme gefunden hat

Aus der Umgebung
Diemitz 14 Januar Ceheerbeſoldung Jn unſerem geſtrigen

Berichte über die Verſammlung der Schulväter Societät iſt mitge
theilt daß die Lehrergrhälter von der Societät die ſich vorher als auf
gelöſt erklärt hat auf 1100 Mk Grundgehalt und 150 Mk Alterszulagen
feſtgeſtellt ſind Dieſer Beſchluß iſt wie uns geſchrieben wird als rechts

iltig nicht zu betrachten Beſchlüſſe könnten von einer aufgelöſtenVerſammlung nicht gefaßt werden es werde vielmehr bei den Beſchlüſſen

der politiſchen Gemeinde welche das Grundgehalt auf 1080 Mk und die

Saalkreis

Altersulagen au 120 Mk feſtſetzte ſein Bewenden haben müſſen

r 1215 Janunur

Kleinkugel 183 Januar Einbruchsdiebſtahl Jn ver
gangener Nacht brachen Diebe in das Grundſtück einer armen Familie ein
und ſtahlen aus der Räucherkammer die dort befindlichen Fleiſch und
Wurſtwaaren Bei dem Verlaſſen ees Grundſtücks verloren die Langfinger
eine Speckſeite auf dem Hofe wodurch die That gleich am frühen Morgen
bemerkt wurde Die Sache iſt zur Anzeige gebracht doch fehlt bis jetzt
jede Spur welche zur Ermittelung der Diebe führen könnte

F Nienburg 13 Januar Einbruch Jn der geſtrigen Nacht
ſtatteten Langfinger dem Kaufmann Guſtav Roſe hier einen Beſuch ab
Nachdem ſie die die Scheibe eingedrückt hatten entwendeten ſie aus dem
Laden was ihnen gerade zur Hand kam Die gerichtliche Beſichtigung
hat heute ſtattgefunden Von den Thätern fehlt jede Spur

Lützen 12 Januar Brandſtiftung Geſtern Nacht gegen
1 Uhr brannte bei dem Landwirth G Otto in Peißen die mit Getreide
vorräthen gefüllte Scheune nieder Später wurde die Scheune des Guts
beſitzers Knieling in Schkeitbar ein Raub der Flammen Jn vieſem
Dorfe iſt es ſeit dem 16 December das dritte und in der dortigen
Gegend das fünfte Schadenfeuer das durch böswillige Brandſtiftung
entſtanden iſt Auf Veranlaſſung des Staatsanwalts aus Naumburg der
geſtern zur Ermittelung des Brandſtifters in Schkeitbar war wurde ein
dortiger Arbeiter als der That dringend verdächtig verhaftet

r Wölkan b Dürrenberg 12 Januar Gräßliche Brand
wunden erlitt der Arbeiter Otto Buchmann welcher in der Chemiſchen
Fabrik zu Corbetha unglücklicher Weiſe in ein mit Schwefelſäure gefülltes
Baſſin ſtürzte Der Verunglückte iſt in die Halleſche Klinik aufgenommen

r Delitzſch 12 Januar Eine Blutvergiftung zog ſich der
Hausdiener Gotthold Brandt zu indem er ſich einen verroſteten Nagel
tief in die rechte Hand ſtieß welche bald darauf bis zur Unförmlichkeit
anſchwoll B befindet ſich in der Halleſchen Klinik

Puſtleben 13 Januar Ein gräßlicher Unglücksfalh er
eignete ſich hierſelbſt Der Müller Wiegmann aus Oberdorf kam na
hier zum Schmiedemeiſter Wetzelſtein um Frucht mitzunehmen Währen
nun die Frau W auf den Boden ging um die Frucht in die Säcke zu
füllen nahm der Müller ein auf dem Flur ſtehendes altes Jagdgewehr
und legte in der Meinung das Gewehr ſei nicht geladen zum Scherz
auf ein kleines 4jähriges Mädchen das Töchterchen der s an Jm
ſelben Augenblicke krachte aber auch ſchon ein Schuß die Kugel durch
bohrte die Bruſt des bedauernswerthen Kindes und ſtreckte es auf der
Stelle todt zu Boden

F Latdorf 13 Januar Selbſt mord Jn der Nähe der Saale
beſchäftigte Leute ſahen geſtern Nachmittag gegen 2 Uhr wie eine jüngere
Frauensperſon in den Strom ſtürzte Da Hilfe ſofort nicht zur Stelle war
ging die Selbſtmörderin unter Jhr Leichnam iſt bis jetzt nicht geborgen
worden Aus dem benachbarten Bernburg iſt ſeit geſtern ein 18jähriges
Mädchen verſchwunden das in einem Briefe an ſeine Eltern die Abſicht
ausſpricht ſich ertränken zu wollen Anſcheinend iſt es mit der Selbſt
mörderin identiſch Dieſelbe ſoll einer Unredlichkeit bezichtigt ſein und
ſtets ihre Unſchuld betheuert haben

r Stenuewitz 12 Januar Unfall Eine ſchwere e
der rechten Hand erlitt der Kohlgärtner Oswald Hartwig als er ſi
bemühte ſein vor dem Wagen befindliches ſehr erregtes Pferd zu be
e und hierbei vom Kuſchbock ſtürzte H begab ſich in die Halleſche
Klinik

r Piscaborn 12 Januar Sturz Aus der Bodenluke ſtürzte
in Folge eines Fehltritts der Arbeiter Heinrich Lauterbach und erlitt
einen Bruch des linken Unterſchenkels L wurde in die Halleſche Klinik
gebracht

r Friedersdorf 12 Januar Verſchüttet Beim Arbeiten in
der Thongrube wurde der Arbeiter Hermann Böttcher von unerwartet
niedergehendem Erdreich derart verſchüttet daß er erſt durch fremde Hülfe
befreit werden konnte B erlitt einen ſchweren Bruch des rechten Ober
ſchenkels und mußte in die Halleſche Klinik gebracht werden

Bad Köſen 12 Januar Unglück oder Verbrechen Heute
gegen Mittag fand man in der Schlucht unterhalb der Dawiſonhalle den
72 jährigen Winzer Peter aus Flemmingen todt Peter hat am Montag
Abend gegen 71 Uhr von hier wo er gearbeitet hatte den Heimweg
nach Flemmingen angetreten nachdem er zuvor mit ſeinem Schwiegerſohne
und einigen Ortsgenoſſen in einem hieſigen Reſtaurant wo er auch noch
für ſeine Enkel eine Zuckertüte kaufte Einkehr gehalten hatte Seine Be
gleiter ſind mit einem beladenen Handwagen vorausgefahren während
Peter ihnen in größerer Entfernung folgte Sie haben ihm auf dem
Wege auch mehrmals zugerufen worauf er das Gleiche gethan hat
Ferner haben ſie gehört daß er nicht allein ging ſondern ſich mit jemand
in ein Geſpräch eingelaſſen hatte Als er nach einiger Zeit daheim nicht
eintraf begab ſich ſein Schwiegerſohn auf die Suche wobei er am Aus
gange der Kohlenſtraße im Walde kurz vor Flemmingen in kurzen Ent
fernungen von einander Brot Speck und die Schnapsflaſche ſeines
Schwiegervaters vorfand Wie Peter nach der entgegengeſetzten und weit
entfernt liegenden Unglücksſtätte gelangt iſt erſcheint räthſelhaft Man
muß die gerichtliche Aufhebung der Leiche abwarten ehe man weitere
Schlüſſe über die Todesurſache ziehen kann da Peter trotz ſeines Alters
ein lebensfroher und arbeitſamer Mann war und ſich des beſten Lobe

ſeines Arbeitgebers erfreute nHalberſtadt 13 Januar Selbſtmord Geſtern Abend ließ
ſich ein Soldat des 27 Jnfanterieregiments von einem Zuge der Blanken

Der Verſtorbene iſt aus Wittenberg gebürtigburger Bahn überfahren ter hatte bei ſeinem Weggange von der Kaſerne noch die Beſorgung von
Aufträgen übernommen Die Leiche wurde von dem Bahnwärter auf
gefunden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 Januar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 17 Januar 1898 Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Wahl der Kommiſſionen
Vermiethung der Turnhalle zur Benutzung als Schanklokal während
der diesjährigen Vieh und Jahrmärkte
Anderweite Normirung der Gehaltsverhältniſſe für die Ober Polizei
Jnſpektorſtelle
Entlaſtung der Rechnung über den Pflaſtermaterialienfonds für 1896
Feſtſtellung des Haushaltsplanes des Leihamts für 1898,99
Landaustauſch an der großen Brauhausſtraße
Mittelbewilligung für Ausbeſſerungen an der Ulxichskirche
Mittheilung des Magiſtrats über die Koſten welche zur Lieferung
der Lehrmittel für die Volksſchulen nöthig ſein würden
Ermittelungen über eine Aeußerung des Stadtverordneten Albrecht
in Betreff der Polizei Sergeanten
Feſtſetzung von Straßeneinheiten für die Strecken der Beeſenerſtraße
zwiſchen der Canſtein und der Friedenſtraße

Geſchloſſene Sitzung
Definitive Anſtellung eines PolizeiSergeanten
Erhöhung der Diäten für einen Kanzlei Hilfsarbeiter

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

S

9

11
12

Die Finanzkommiſſion ſetzte in ihrer geſtrigen Sitzung den Haus
haltsplan des Leihamtes für 1898/99 feſt und genehmigte ſodann ein
Abkommen mit den Krammiſch ſchen Erben wegen Erwerbung eines
Terrainſtreifens in der gr Brauhausgaſſe der Preis wurde auf Mk
pro qm feſtgeſetzt Zur Ausbeſſerung der Südfaſſade der Ulrichskirche
ſollen 2500 Mk in den neuen Etat eingeſetzt werden Dieſe Faſſade iſt
wie bereits mitgetheilt im Laufe der Jahre durch die Witterungseinflüfſe
recht ſchadhaft geworden Das Mauerwerk muß neu ausgefugt werden
und die verwitterten Sandſteine ſind durch neue zu erſetzen Jn den
nächſten Jahren werden auch noch vie anderen Seiten der Kirche aus
gebeſſert werden müſſen Zum Schluß wurde in eine Beſprechung desgegenwärtigen Standes der Lehrerbeſoldungsordnung eingetreten en

bedauerte daß ein allerdings kleiner Theil der Lehrer ſich über die An
nahme der neuen Gehaltsſätze noch nicht erklärte Durch dieſe Ver
zögerung welche ganz zwecklos iſt weil wohl keiner der Betheiligten die
Abſicht hat bei der alten weſentlich niedrigen Beſoldungsordnung zu
verbleiben wird aber nicht allein die Aufſtellung des Etats hinaus
geſchoben ſondern die Geſammtheit der Lehrerſchaft muß auch länger als
nothwendig warten ehe die Nachzahlungen bewirkt werden können

W GeneralHaus und GrundbefitzerVerein e der
verſammlung erſtattete Herr Stadtverordneter Sommer
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wichtigen Ereigniſſe ſein Bedauern auszudrücken

Fr 12 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 15 Januar Seilechem wir entnehmen daß die Zahl der Mitglieder von 903 auf 1020
gen iſt Die ſtetige Vermehrung der Mitglieder ſei in der Hauptſache

Auf die wirthſchaftlichen Vortheile welche der Verein bietet zurückzuführen
namentlich der Vertrag mit der Stuttgarter Verſicherungs Geſellſchaft habe
dem Vereine viele Mitglieder zugeführt ſämmtlicher Hausbeſitzer ſeiten
der Unfallverſicherung beigetreten während bei der Baieriſchen Hypotheken
und Wechſelbank Werthe in Höhe von 2 Millionen verſichert ſind Die

othekenvermittelung ſei weniger in Anſpruch genommen es ſeien aber
verſchiedenen Mitgliedern zweite e verſchafft Die Rechnung

ſchließt in Einnahme mit 2051,64 Mk darunter 1530 Mk Mitglieder
beiträge und in Ausgabe mit 3191,36 Mk ab Das Vermögen betrug
am Jahresſchluſſe 2952,40 Mk das ſind 139 Mk weniger als im Vor
jahre Die höhere Ausgabe erklärt ſich daraus daß der Verein 200 Mk
zur Unterſtützung der Ueberſchwemmten bewilligte Die Rechnung iſt ge

ft und richtig befunden weshalb die Verſammlung dem Rechnungsr Entlaſtung ertheilte Bei der hierauf vollzogenen Vorſtandswahl

würden folgende Herren wieder bezw neugewählt Maurermeiſter Hilde
brandt Maurermeiſter Grote Maurermeiſter Heiſer Bauunternehmer
Thiemann Zimmermeiſter Pfaul Baumeiſter Gygas Rentner
Blumentritt Rechtsanwalt Glimm Außerdem hat ſich der Vorſtand
durch Zuwahl der Herren Direktor Tribius und Kaufmann Uber ver
ſtärkt Dann wurde noch der auf den Verein entfallende Beitrag zu den
Koſten der Stadtverordnetenwahlen bewilligt und der Mitgliederbeitrag
für das laufende Jahr auf 1,50 Mk feſtgeſetzt Zuletzt machte Herr Bank
agent Sommer darauf aufmerkſam daß nach den Beſtimmungen des
neuen Stempelſteuergeſetzes die während des Kalenderjahres 1897 in
Geltung geweſenen Pacht Mieths und antichretiſchen Verträge verſteuert
werden müſſen ſobald ſie ſchriftlich ſind und ſobald der Miethszins auf
die Dauer eines Jahres berechnet 300 Mk überſteigt Blos mündlich
abgeſchloſſene Verträge unterliegen der Stempelabgabe nicht Zum Zweck
der Verſteuerung haben die Vermiether ein Miethsverzeichniß aufzuſtellen
Mit Rückſicht auf die hohen Strafen ſei dringend zu rathen in zweifel
haften Fällen lieber die höhere Summe zu verſtempeln und den etwa zu
viel gezahlten Betrag ſpäter zu reklamiren Uebrigens hätten die ſämmt
lichen Steuerſtellen jetzt auch die Pflicht Auskunft zu ertheilen wie viel
zu verſtempeln iſt Die Miethsverzeichniſſe müſſen ſpäteſtens bis Ende
Januar dem Steueramte zur Entrichtung der Stempelabgabe vorgelegt
werden

Von der Univerſität Wegen nicht ordnungsmäßiger Annahme
einer Privatvorleſung ſind 5 Studirende 2 Theologen 1 Juriſt und
2 Landwirthe mit Nichtanrechnung des laufenden Semeſters beſtraft
26 Studirende 3 Juriſten 4 Mediziner 6 Philologen 13 Landwirthe
welche nach Berichten der Pedellen Halle ohne Urlaub des Rektors verlaſſen
und damit ihren Zuſammenhang mit der Hochſchnle aufgegeben haben
ſind im Album der Univerſität geſtrichen

Eiſenbahn Direktionsgebäude Außer den bereits mitgetheilten
einmaligen Ausgaben für die hieſige Univerſität ſind im neuen
preußiſchen Etat für die Stadt Halle als erſte Rate zur Erbauung
eines Geſchäfts gebäudes für die Eiſenbahndirektion
400000 Mk vorgeſehen Für die Juſtizbauten deren Ausführung auch
von der Juſtizverwaltung als dringend nothwendig anerkannt wird iſt
im Etat leider nichts vorgeſehen Dieſer Umſtand dürfte unſere Bürger
ſchaft in nächſter Zeit lebhaft beſchäftigen

Kaiſer Commerſe Der Verein Deutſcher Studenten feiert
Kaiſers Geburtstag durch einen am 20 Januar Abends 8 Uhr im Saale
des Neuen Theaters ſtattfindenden Commers Der Verband nicht
farbentragender Korporationen veranſtaltet am 26 Januar Abends
8 Uhr im Wintergarten aus gleichem Anlaſſe einen Feſtcommers

Stadttheater Am Sonnabend wird die Operette Die Fleder
maus wiederholt und wird da Herr Förſter noch immer krank iſt
Direktor Richards die Parthie des Eiſenſtein auch bei dieſer Aufführung
ſpielen Ebenſo iſt die übrige Beſetzung dieſelbe geblieben Am Sonntag
Nachmittag 3 Uhr geht nochmals Klein Däumling in Scene für
Abends wird das neue Luſtſpiel Helga s Hochzeit vorbereitet Die
Sonnabend Vorſtellung findet außer Farben Abonnement ſtatt

Thaliatheater Für Sonnabend iſt das Volksſtück mit Geſang
Der Georgsthaler angeſetzt Da den vielfachen Nachfragen nach

einer Wiederholung des Protzenbauer nicht anders genügt werden
kann die Schlierſeer beſchließen am Dienstag ihr Gaſtſpiel ſo hat ſich
die Direktion der Schlierſeer entſchloſſen am Sonntag Nachmittag 31j Uhr
den Protzenbauer von Tegernſee zu wiederholen Abends 8 Uhr
wird Der Herrgottſchnitzer zur Aufführung kommen

Kammermnſik Bei der jetzigen Fülle von Concerten dürfte ein
beſonderer Hinweis nicht überflüſſig erſcheinen auf die Muſikabende des
Leipziger Gewandhausquartetts welche das Entzücken jedes wahren Muſik
freundes bilden Das Programm des nächſten Abends Montag den
17 Januar umfaßt Quartette von Schumann Dvoräk und Schubert
letzteres mit den wundervollen Variationen über Der Tod und das
Mädchen

Jn dem 4 philharmoniſchen Concert des Winderſtein
Orcheſters welches Mittwoch den 19 Januar in den Kaiſerſälen
ſtattfindet wird das hieſige muſikaliſche Publikum die Bekanntſchaft
der eminenten Pianiſtin Frau Tereſa Carreno machen Dieſe in der
gunzen muſikaliſchen Welt überſchwänglich gefeierte Künſtlerin ſteht in der
erſten Reihe der Pianiſtinnen Dem begeiſternden Berichte der Leipz
N über ein Concert in der Alberthalle entnehmen wir folgende Sätze
Frau Carreno hat in der That mitſolcher phänomenalen Leiſtung alles tief in

den Schatten geſtellt was bisher von klavierſpielenden Männleins und Weib

leins geboten worden daher denn auch der ſchier unſtillbare Beifalll Mit jedem
neuen Vortrag erhöhte ſich der Enthuſiasmus und unvergeßlich bleiben
Jedem die pianiſtiſchen Wunderthaten die Frau Carreno geſtern voll
bracht Da auch der orcheſtrale Theil des Programms hochbedeutende
Nummern aufweiſt Symphonie Es dur von Haydn Serenade von
Brahms und den großen Kaiſermarſch von Wagner ſo ſtehen uns in
dieſem Concerte Kunſtgenüſſe allererſten Ranges in Ausſicht

Frauen Verein zur Armen und Kraukenpflege Geſtern
hielt im Volksſchulſaale Herr Oberſtlieutenant a D Tauſcher den erſten
der Vorträge welche von dem Vereine auch in dieſem Winter wieder ver
anſtaltet werden Erfreulicherweiſe iſt das Intereſſe an den Vorträgen
nach wie vor ein recht reges geſtern war der große Saal nahezu ganz
von Zuhörern gefüllt die den trefflichen Ausführungen des Redners bis
zum Schluß mit geſpannteſter Aufmerkſamkeit lauſchten Jn etwa ein
ſtündiger Rede wurde in feſſelnder Form Leon Gambetta als militäriſcher
Organiſator Diktator und Feldherr geſchildert wobei die Wirkſamkeit
dieſer intereſſanteſten Erſcheinung die in der zweiten Hälfte des deutſch
franzöſiſchen Krieges auf Seiten unſerer Gegner in den Vordergrund der
Ereigniſſe trat eine völlig unbefangene Würdigung fand Betont wurde
von dem Herrn Redner daß die großen Erfolge des Organiſators Gam
betta zum Theil durch die Charaktereigenſchaften des franzöſiſchen Volkes
hauptſächlich aber durch den Umſtand begünſtigt wurden daß Frankreich
durch ſeine ſtarke Flotte während des ganzen Krieges die Herrſchaft über
das Meer behielt

Der evangeliſche Feſtſpielverein welcher bezweckt die Auf
führung dramatiſcher Werke von evangeliſcher und patriotiſcher Bedeutung
in Halle durch ſeine Mitglieder zu ſichern um den Einwohnern unſerer
Lutherſtadt das evangeliſche und patriotiſche Bewußtſein zu ſtärken und zu
erhalten hält Montag den 17 Januar Abends 8 Uhr im kleinen Saale
der Kaiſerſäle eine Verſammlung ab zu welcher alle evangeliſchen
Männer und Frauen unſerer Stadt welche geneigt ſind die Beſtrebungen
des Vereins zu unterſtützen eingeladen ſind Die Zuſammenſetzung des
Vorſtandes aus Vertretern der verſchiedenſten Stände läßt wohl die Hoff
nung gerechtfertigt erſcheinen daß der Sammelruf nicht nur in der Ge
lehrtenſtube ſondern auch ebenſo in den Geſchäftsräumen und Werkſtätten
Beachtung finden wird Der Verein ſucht nicht nur Mitſpieler für etwaige
Aufführungen zuſammenzuhalten ſondern er möchte auch durch Vorträge
Leſeabende und dgl weitere Kreiſe für ſeine Zwecke gewinnen

Auszeichnnng Dem Kaufmann Max Ludwig hierſelbſt iſt die
Erlaubniß zur Anlegung des ihm verliehenen Kaiſerlich ruſſiſchen St
Stanislaus Ordens dritter Klaſſe ertheilt

Der Verein der Liberalen für Halle und den Saalkreis hielt
geſtern im Rathskeller ſeine Generalverſammlung ab Die Verſamm
lung war recht ſchwach beſucht ſicherlich Grund für den Vorſtand über
das ſo geringe Intereſſe der Mitglieder in Anbetracht der kommenden

Derartige Anzeichen
ch bei Beginn des neuen Geſchäftsjahres in welchem die Neuwahlen

zum Reichstage die regſte Thätigkeit und ein energiſches Zuſammenwirken
liberalen Männer erforderten ſeien wenig geeignet den Maß

nahmen der Leiter des Vereins Erfolge zu ſichern Auf der Tagesordnung ſtanden Rechnungslegung Vorſandswah und Beſprechung

der nächſten Reichstagswahlen ſowie der Kandidatenfrage Der Kaſſenbſchluß 31 December 1897 weiſt einen Beſtand von 1257 Mk auf

die Mitgliederzahl ſei im letzien Geſchäftsjahre leider zurückgegangen ab
un von Todesfällen hätten zahlreiche Austrittserklärungen ſiattge

nden der Verein zähle gegenwärtig nur 185 Mitglieder Die Vor
ſtandswahl nahm eine lange Zeit in Anſpruch indem nach der bündigen
Erklärung der Herren Prof Dr Kohlſchütter und Amtsgerichtsrath
Riecke die bisherigen Aemter Vorſitzender und deſſen Stellvertreter
fernerhin aus triftigen Gründen nicht mehr annehmen zu können neue
Vertreter infolge des ſchwachen Beſuches der Sitzung nicht ſo ſchnell zu
finden waren und die diesbezüglichen Vorſchläge zunächſt weit auseinander
ingen Schließlich überwog die Ueberzeugung daß in dieſer erſten Ver
ammlung die Wahlen erledigt werden müßten den mehrfach geſtellten
Antrag die Wahlen einer ſpäteren Sitzung zu überweiſen Es wurden
gewählt zum Vorſitzenden Herr Stärkeſabrikant Schmidt zu deſſen
Stellvertreter Herr Werkmeiſter Edner zu Beiſitzern die Herren Döhler
Uber und Erfurt Die Berathungen des dritten Punktes der Tages
ordnung Reichstagswahlen 2c führten zu keinem beſtimmten Reſultat
man einigte ſich zunächſt nur dahin ſich bei Aufſtellung eines Kandidaten
bezüglich der Perſon nicht auf Halle zu beſchränken ſich vielmehr eventuell
mit den liberalen Fraktionen in Berlin in Verbindung zu ſetzen

Ueber Kälte Erzengung und deren praktiſche Anwendung
hielt geſtern Abend im phyſikaliſchen Inſtitut der Univerſität Herr Prof
Dr Lorenz den dritten der vom naturwiſſenſchaftlichen Verein für den
laufenden Winter geplanten öffentlichen Vorträge Der Redner wies
darauf hin daß im Anſchluß an die Kälte Erzeugung ſich in den letzten
30 oper eine hochbedeutſame Induſtrie entwickelt habe Jm gewöhn
lichen Leben verbinde man mit dem Begriff Kälte eine gewiſſe Em
pfindung in Wirklichkeit aber ſei es nichts weiter als Entziehung von
Wärme die bei jeder Temperatur höherer wie niederer eintreten könne
Für die weiteren Ausführungen komme jedoch nur die Wärmeentziehung
bei niederen Temperaturen in Betracht Früher habe man nur Eis dazu
verwendet um z B die zur Aufbewahrung von Fleiſch nöthige Kälte zu
erzeugen indem man mit dem letzteren das Eis in Berührung gebracht
und dieſes beim Schmelzen dem Fleiſch Wärme entzogen habe Jedoch
habe man auf dieſe Weiſe die Temperatur immer nur bis zum Nullpunkt
oder etwas darüber ermäßigen können Um ſtärkere Abkühlung hervor
zurufen habe man früher als einziges Mittel ſog Kältemiſchungen ge
habt die man dadurch hergeſtellt habe daß man gewiſſe feſte Salze
die beim Schmelzen erhebliche Wärmemengen aufnehmen mit Waſſer oder
Eis gemiſcht habe denen dann die Salze die Wärme entzogen Doch ſei
aus der Anwendung ſolcher Miſchungen noch keine Jnduſtrie erwachſen
ihre Benutzung ſei auf den Haushalt und die Conditorei beſchränkt ge
blieben Die Forſchungen zur mechaniſchen Wärmetheorie hätten andere
Methoden zur Kälte Erzeugung zu Tage treten laſſen die darauf fußen
daß gewiſſe Gaſe unter Arbeitsleiſtung eine erheblich niedrigere Temperatur
annehmen Der Redner legte nun eingehend dar wie die Technik dieſe
Eigenſchaft der Luft der ſchwefligen Säure der Ammoniakdämpfe der
Kohlenſäure u ſ w ausgenutzt und ſinnreich durchgeführte Maſchinen
konſtruirt hat die eine Kälte Erzeungung im Großen geſtatten wobei Kälte
grade bis mehr als 1000 unter dem Nullpunkt erreichbar ſind Unter
Vorlegung einſchlägiger Zeichnungen erläuterte er die Anwendung ſolcher
Maſchinen für den Betrieb der Brauereien deren Jnduſtrie erſt durch die
Benutzung der ihre Gähr und Lager Keller kühlenden Einrichtungen volle
Sicherheit geſunder Fabrikation erhalten hat wie auch für den Betrieb der
Schlachthöfe durch Kühlung und zugleich Trocknung der Luft Den Schluß
des Vortrages bildeten Mittheilungen über die ſinnreichen Apparate von
Pichtet und von Linde welche dazu dienen durch Erzeugung ſehr
niedriger Temperaturen auch die Gaſe flüſſig zu machen von denen man
früher annahm daß ſich der Uebergang dieſer Gaſe vom luftförmigen in
den flüſſigen Zuſtand auf keine Weiſe herbeiführen laſſe

Maul und Klauenſeuche Bekanntlich graſſirt die Maul und
Klauenſeuche in manchen Gegenden unſerer Provinz und namentlich in
den nördlichen Kreiſen des Regierungsbezirks Erfurt ſeit nun ſchon
längerer Zeit in epidemiſcher Weiſe Alle Maßregeln gegen die Seuche
ſind bis jetzt ohne weſentlichen Erfolg geblieben und wenn man ſie an
einem Herde beendet glaubte brach ſie dicht neben ihm von Neuem aus
Es wird daher nicht unintereſſant ſein mitzutheilen daß unſere Provinz
nach den neueſten Jahresberichten über die Verbreitung von Viehſeuchen
im deutſchen Reiche unter den übrigen preußiſchen Provinzen in dieſer
Hinſicht leider weitaus die erſte Stelle einnimmt Denn in dem neueſten
Ermittelungsjahre 1895 zählte der Rindviebeſtand in den von der Seuche

Heſſen Naſſau 7307 Schleſien 6688 Hannover 6482 Weſtpreußen 5902
Brandenburg 5370 Oſtpreußen 2231 Rheinland 2084 Weſtfalen 1825
Pommern 1088 Schleswig Holſtein 439 Stadt Berlin 382 Hohenzollern
177 Stück

Patente Herr Alfred Lythall hierſelbſt hat Patente auf eine
Vorrichtung an Heu und Strohpreſſen zum Abſchneiden des um den
fertigen Vallen gelegten Drahtes und zum gleichzeitigen Befeſtigen des zur
Schnürung des folgenden Ballens eingezogenen Drahtes ſowie auf eine
Vorrichtung an Heu und Strohpreſſen zur Führung der die Bindedrähte
einziehenden Fangſpieße angemeldet

Es iſt wieder einmal nichts Der Reichsanzeiger bezeichnet
die Nachricht daß in Indien ein gewiſſer Marquardt mit Hinterlaſſung von
Millionen geſtorben ſei und daß das Auswärtige Amt mit der Ermittelung
der Erben behufs Ausſchüttung des Nachlaſſes ſich befaſſe als vollſtändig
aus der Luft gegriffen Jm Auswärtigen Amte ſeien weder ein Marquardt
ſcher Nachlaß noch irgend welche Mittheilungen über das Vorhandenſein
eines ſolchen eingegangen Auch die vielen Anſragen ſeien ſo unbeſtimmt
daß zur Anſtellung von Ermittelungen keine Möglichkeit geboten ſei

Unſälle Eine Zerquetſchung des linken Zeigefingers erlitt der
13 jährige Willy Meißner von hier als er mit dem Beilrücken einen
Nagel eintreiben wollte und hierbei abglitt Von einem großen Hunde
umgerannt ſtürzte die 4jährige Martha Kleemann ſo heſtig zu Boden
daß ſie den linken Unterarm brach

Verſtorbhen Der Schmied Stengel aus Trotha welcher wie
wir ſ Z berichteten am 29 December als er von der Arbeit kam in
eine etwa 114 Mtr tiefe Grube ſtürzte die zum Zwecke der Verlegung
der Waſſerleitung ausgehoben war iſt im Diagkoniſſenhauſe verſtorben
St hatte durch den Sturz ſchwere innerliche Verletzungen erlitten und
erlangte während ſeines Krankenlagers die Beſinnung nur theilweiſe wieder

Von der Straße Geſtern Vormittag kurz nach 8 Uhr gerieth
das linke Vorderrad eines mit 50 Ctr Eiſen beladenen Nollwagens des
Kaufmanns Sigmund Joachimsthal in Folge Abrutſchens des Deckels
in den Kanalſchacht vor dem Grundſtücke Königſtraße 23

Vereins Kalender
Sonnabend 15 Januar

Tudnverein Urania Generalverſammlung Deutſcher Kaiſer
Herrenſtraße

Veteranenverband 8 Uhr Monatsverſammlung Bork
Stammtiſch d a Deutſchen Familienabend Kohl s Reſtauration

Wörmlitzerſtraße

Verein der Oſt und
Deutſcher Hof Franckeſtraße

Standesamt Halle
Aufgeboten

13 Januar Der Former Otto Kreſſe und Emma Hanitz Liebenauer
ſtraße 11 und Reilſtraße 129 Der Rollkutſcher Franz Pfeiffer und Marie
Sturm Thorſtraße 26 Der Brauer Alois Harkmann und Marie Rothe
Giebichenſtein und Schwetſchkeſtraße 3 Der Tagearbeiter Friedrich Göra
und Anna Grzeſchok Brinihze

Eheſchließzung
13 Januar Der Verſicherungsbeamte Albert Schliebe und Selma Geidel

Reilſtraße 124 und Dachritzſtraße 11
Geboren

13 Januar Dem Fellhändler Salomon Hahn eine T Minna Marien
ſtraße 17 Dem Fabrikarbeiter Paul Radicke ein S Kurt Hermann Langeſtraße 22 Dem Vahnar beiter Ernſt Hundt eine T Emma Martha Herren
ſtraße 9 Dem Steinſetzer Louis Wien eine T Erna Sophie V Vereins

Weſtpreußen 9 Uhr Familienabend

ſtraße 1 Dem Hilfsheizer Ernſt Koortz ein S Vaul Friedrich Wilhelm
Freiimfelderſtraße 84 Dem Former Hermann Hüber ein S Hermann
Kurt Hochſtraße 19 Dem Tiſchler Karl Bloch eine T Frieda Martha
Rathswerder 16 Dem Geſchirrführer Otto Lehmann ein S Fritz Otio
Steinweg 47 Dem Handarbeiter Fridolin Wolf ein S Franz Paul
Ranniſcheſtraße 20

Geſtorben
13 Januar Des Schloſſer Karl Schnerr T Eliſe 5 Zwingerſtraße 17
Des Drahtwaarenfabrikanten Karl Heiland T Geitrud 1 Magde

burgerſtraße 61 Der Arbeiter Bertram Stengel 63 Diagkoniſſenhaus
es Steinſetzer Lonis Wien T todtgeb V Vereinsſtraße 1 Des

Handarbeiter Paul Schönbrodt S Kurt 1 Alter Maikt 14 WittweJohonne Hanf geb Pohle 85 Hoſpital Thereſe Schlufter 24 Klinik

neu betroſſenen Gehöften in den Provinzen Sachſen 36,733 Poſen 8757

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Hamburg 14 Januar Wolff s Bur Vom Vollſchiff Köl

liker Kapitän Heine der Rhederei Slomann gehörig fehlt ſeit deſſen
Abgang aus Calcutta am 6 Juni jede Nachricht Es wird befürchtet
daß das Schiff mit der ganzen 22 Mann ſtarken Beſatzung unter
gegangen iſt

London 14 Januar Hirſch s Bur Aus Haiti wird gemeldet
der Präſident der Republik werde ſich nach Waſhington begeben um über
die Annexion der Jnſel durch die Vereinigten Staaten zu verhandeln

Zur Eſterhazy Piequart Affaire
Paris 14 Januar Telegr des Kl Der Senat wählte

Loubet mit 213 Stimmen zum Präſidenten Zu Vizepräſidenten wurden
Magnin Peytral und Franck Chauveau wiedergewählt dagegen wurde

Scheurer Keſtner nicht wiedergewählt derſelbe erhielt bei der
erſten Abſtimmung 80 von 239 abgegebenen Stimmen

Paris 14 Januar Telegr des B Picquart wurde
von einem Oberſten aus ſeiner Wohnung abgeholt Unten wartete ein
kleiner Omnibus wie ſie bei der Traintruppe im Gebrauch ſind Bevor
er einſtieg wollte Picquart dem Hausverwalter ein Wort im Vertrauen
ſagen was nicht geſtattet wurde Picquart ſagte dann laut Sie ſehen
was mir widerfährt doch ich bin ein rechtſchaffoe Menſch

Paris 14 Januar Hirſch s Bur Der Gaulois ſagt daß
die Entrüſtung in Paris große Ausdehnung angenommen habe und
ein allgemeiner Ausbruch des Unwillens zu befürchten ſei wenn dem
Syndicat Dreyfus nicht raſch ein Ende gemacht werde Das Echo de
Paris verſichert daß ſich die Staatsanwaltſchaft mit der Anklage gegen
Zola befaſſen werde

Paris 14 Januar Telegr des Kl Wie der Jour
meldet erfolgte die Verhaftung des Oberſt Picquart wegen Verdachts
der Fälſchung Es handle ſich angeblich um den nicht zur Poſt be
förderten Rohrpoſtbrief welcher die Adreſſe Eſterhazy s trug und aus dem

Beziehungen Eſterhazy s zu einem fremden Militärattachs hervorgehen
ſollten Picquart habe um dem Briefe das Merkmal der Echtheit zu
verleihen vorgeſchlagen einen falſchen Poſtſtempel darauf zu ſetzen

Paris 14 Januar Telegr des B Ein neuer Zwiſchen
fall iſt die Verabſchiedung Eſterhazy s aus der Armee Dieſe kam
völlig unerwartet Eſterhazy s Blätter ſuchen ſie mit ſeinem Geſundheits
zuſtand zu erklären was wenig glanblich klingt Erzählt wird feruer
Eſterhazy werde Mathieu Dreyfus verklagen und eine Entſchädigung von
500,000 Francs fordern Dieſe Rache wäre ihm wohl allerdings die
angenehmſte

Paris 14 Januar Hirſch s Bur Infolge der Veröffentlichung
Zolas wollten geſtern Nachmittag einige Hörer der Univerſität von
der juriſtiſchen Fakultät vor die Räume der Aurore ziehen um ſie
zu verwüſten Es hatte ſich ihnen viel Pöbel angeſchloſſen Der Haufe
gelangte indeß nur bis zur Seine wo die Polizei einſchritt und ihn
zerſtreute

Brüfſel 13 Januar Telegr des B Die Jndépendance
Belge erklärt der Prozeß Eſterhazy ſei nicht das Ende ſondern
der Anfang der Reviſion des Dreyfus Prozeſſes Die öffentliche Meinung
der ganzen eiviliſirten Welt fordere vollſtes Licht Die geſammte belgiſche
Preſſe bezeichnet den Prozeß Eſterhazy als einen Skandal welcher Frank
reich mit Schmach bedecke Wie es heißt wurden alle den franzöſiſchen
Generalſtab äußerſt belaſtenden Papiere des Oberſt Piequart in
einem eiſernen Schrank einer hieſigen Bank in Sicherheit gebracht

Neiwyork 13 Januar Nach einer Meldung aus Havanna
haben geſtern etwa 100 aktive Offiziere die durch Zeitungsangriffe auf
die ſpaniſche Armee auf Kuba anfgereizt waren begonnen in den Redak
tionen der La Discuſſion und des El Reconcentrado die Fenſter
einzuwerfen die Druckpreſſen zu zerſtören und die Angeſtellten zu inſul
tiren Ein etwa 1000 Perſonen zählender Pöbelhaufen begleitete die Offiziere

unter dem Nufe Es lebe Spanien Der Pöbel zerſtreute ſich ſodann
Andere Volksmaſſen aber ſammelten ſich unz ſchlugen die Thüren des

Diario de la Marina ein wurden aber von der Gendarmerie aus
einander getrieben Die Stadt gewährt das Ausſehen eines Feldlagers
Das amerikaniſche Konſulat wird von ſpaniſchen Truppen bewacht

Aus dem Geſchäftsderkehr
Verſicherungsfchutz gegen Waſſerleitungsſchäden Das

einzige Mittel zur Abwendung aller durch die Waſſerleitungsanlagen an
Gebäuden Mobilien und Waarenlagern entſtehenden materiellen Schäden
bietet die Verſicherung welche das Riſiko des Einzelnen gegen eine ver
hältnißmäßig geringe Prämie auf ihre Schultern nimmt Die Waſſerleitungs
ſchäden und Üünfall Verſicherungsgeſellſchaft Neptun zu Frankfurt a M
hat bereits in mehr als 38000 regulirten Fällen mehr als x Millionen
Mark Entſchädigung gezahlt Am hieſigen Platze wird die Geſellſchaft
welche auch Haftpflicht und UnfallVerſicherungen aller Art übernimmt
vertreten durch die Herren C A Schweckendiek SubDirektion Hed
wigſtraße 1 A Reuter General Agentur Magdeburgerſtraße 49 und
Th Heime General Agentur Sophienſtraße 4

ericht aus der Landwirthschaftskammer für die Provinz Sachsen Uber that
sächlich erziolte Getreidepreise am 13 Jannar 1898

Preis pro 100 kg in MAlark

Kreis Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen

Aschers leben 17 14,40 19,20 20 10 14 80 1,50 17,00Halberstadt 17 50 18,50 13,80 14,10 17,50 18,20 14,50 16 00
Stendal 18,00 18,60 13,20 18,60 16 50 18 00 14,40 15,00

Jerichow I S 14 S 15 SBitte feld 18 30 14 40 18 15,50 2Delitysch S S 2Torgau 17,75 18,20 2 S 14,25 15,75

8 S 14 e 5 2Saalkreis S S r h 7AMersehur 17 70 19,00 14,10 15,00 18,50 20,00 1450 16,00 17,60 20,00
Weissentfals 18,60 18,80 15,80 18 15,60 18,60
Nanm urg 17 80 18 60 14,60 15,60 17,50 18,00 15 00 15,50 18 30
Mansf eb Kreis 17,80 18,20 14 50 15,00 17,60 15,00 15,50 vAlanst Seekreis 1650 1820 14,00 1430 16,50 19 60 14,50 15,70
Querfurt 18,40 18,60 15,00 165,20 16,30 17,50 15,00 16,40 2

Bernburg 18 20 e S S 2Langensalza S c 2Nordhausen s 2 SM M J Schluss der Wintersaison
BRestausverkauf der Winter und Frühjahrsstoſfe

zu änsserst n rm Frühjahrs un o ma m e6 NMoter Soſfmor Roerdee zum Kleid für Al 40 Pfg

6 lLodon a e a p 95 60versenden in einzelnen Metoern franco ins Haus
Sämmtliche Neuheiten für die kommende Saison

S sind bereits eingetroffen
Auster auf Verlangen franco Nodebilder gratis

Versandthaus Oettinger Co Frankfurt a R
Separat Abtheilung für Herrenstoſfe

Stoff zum ganzen Anzug für H 75 Pfe

Cheviot m u 85
wie man rauhe riſſige HautSie wünschen zu wissen en g

ſichtsröthe Miteſſer überhaupt Hautunreinheiten am beſten b eitigt
Fragen ſie Jene welche Crème Jris in Verbindung mit Crème Jris
Seife und Crème Jris Puder von Apotheker Weiß Co
Gießen und Wien Kärnthnerring 6 gebrauchen und dieſe werden
Jhnen ſagen daß dieſe Präparate raſch und ſicher helfen

Auf das in der heutigen Nummer erſcheinende Jnterat
die Weidhaas ſche Kur gegen Aſthma wird hierdurch
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Der Jnventur Ausverkauf
des Kaufhauses

M II Leipzigerſtraße 87
Wir ſtellen alle Abtheilungen der

15 Januar

Manufactur Leinenwaaren Damenconfection Herrengarderobe Schuhwaaren Posamenten
in nur modernen neuen Waaren zu außergewöhnlich billigen Preiſen zum Verkauf

Für Mädchen und Knaben r GConfirmanden Ausstattungen S ſind die Preiſe beſonders billig geſtellt
Jedes gekaufte Stück ſelbſt abgeſchnittene Kleider werden wenn ſie zu Hauſe nicht retour genommen und

Grosse Garantio

Wöhelf i G Schaipie
Magazine Gr Märkerſtr 26 u Märkerſtr 2

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager

kompletter geſchimackvoller Zimmereinrichkungen

Salons Wer In Speiſezimmer Herrenzimmer und Schlafzimmertn erſtere Holzarten und Preisſtellungen

oße Auswahl fertiger Polstermöbeltn un toffen und Formen auch guter Polſterung und Roßhaarauflage

P Lager in ſämmtlichen Etagen des Vorder und Hinterhauſes
Gediegene bürgerliche Zimmer Cinrichtungen in jeder gewünſchten Garankie

Beſichtigung gern geſtattet Reelle Billiger Preis

wwWW dJdc J Szr JTer 2Klar s Masken u Cheater Coſtün

Perleih Zuſüitut Geiſtſtraße 3ält ſein tleihes es Lager ſeiner Herren und Damen

kenCoſtüme beſtens empfohlen

Grosse Auswahl Billige Preise

Zur Carnevals Saison

Larven
J eit 15 Jahrenbat e ſich durch Narrenkappen

e v e ScherzsachenJ r u ärzwie Billigſte Bezugsquelle füein wahrer Segen ederdertauſer
R für viele Mütter geworden u die letzte Zuflucht

wenn alle Mittel probirt ſind Karl Kochs Nähr
Be zwieback befördert die Körperzunahme ſtärkt den

e Kuschenbau u iſt durch ſeinen Nährwerth u Ge
e halt an Nährſalzen geignet das Kind vor denz en fehlerhafter Ernährung zu ſchützen

h Nur ächt wenn jede Packung mit dem Namens

I zug Kari Koch verſehen iſt in Kari Kochs
Nährzwieback Fabrik Herrenſtr 1 im HauptDepot von Heimboia Co Ernst Jentzsech Drogerie Leipzigerſtr 29 Schlüters beeren jeder Art beſorgt billig

Nachf Georg Uber ſowie in den bekannten durch Plakate kenntlichen Verkanfsſtellen Alb Lange Schillerſtr 37isrel abrik und Magnuzin

er mnn Grunwalck Rathhansſtraße 2
lt ſien großes ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel Polsterwaaren zu reellen denkbar

gſten Preiſen unter langfjähriger GarantieCompiette Wohnungs Einrichtungenin baum Mahagoni Pio imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Auswahl in

meinen uemen großen und hellen Möbelſälen der Neuzeit entſprechend zur Anſicht aufgeſtelltie Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit

z zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter
perſönlicher Leitun S Transport durch eigenes Geſchirr gratisEr Ahlerneiſte Rathhausſtr 2

Gehr Buttermileh

Halie a/S Landwehrſtr 9

neben BVauers Brauerei und
Sparkaſſengebäude

er mmmmmm W

NRiesen Bazar Schmeerstr
weloher einmal in 2 Jahren stattfindet beginnt

4

Kauf aus orster Hand eigene Fabrikation
Rogonaonirme von 3 Mark an

Brgbot aupfoi Frit Fritz Bohrens Schirmfabrik 85 Grosse Steinstrasse 85

Die ſchönſten
Ilasken und Narrenkappen

in unübertroffener Auswahl

Cravallemadre

P H Preyers
St Tönis
Billige r ve iPreisliſte koſtenfrei

ſinden Sie bei
Albin Hentzo Schmeerstr 24

allönen ächt

V J Loeffumnud s
aſgextract

bewährres Digetetioum
bei Husten Heiserſieit prust Gararrn Aomagerung und
Abzehrung Athmungsbeschwerden in Mileh gelöst das

Kräftigsto Malefrühstüok für Kindor

on Borbekannt als JehfoſmIseende Hustendbonbons

e

z kil lGöftimd Co r

illuſtr

n ene S

J Steinkohlenbrikets 2
Gt amniv

Sonnabend den I5 d Mts
Ich mache meine werthe Kundschaft besonders aufmerksam dass die Preise bedeutend und bei manchen Artikeln hös 50

Plötzer

für Stuben und Küchenfeuerung liefern

inventur Ausverkauf

Prozent her abgesetzt sind
Sämmtliche Waaren sind in meinen 3 grossen Schaufenstern mit herabgesetzten Preisen versehen ausgestelltI

2 Um zahlreichen Zuspruch bittet
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